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Botschaft an den Einwohnerrat 

 

Postulat Christoph Müller (SVP): Gratiskarten Maienzug-Bankett / 

Preispolitik 

 

 

Sehr geehrte Frau Präsidentin 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Am 27. Juni 2024 hat Einwohnerrat Christoph Müller (SVP) das Postulat «Maienzugbankett» 

eingereicht mit folgendem Antrag: 

 

Das Ausmass der Abgabe von Gratiskarten für das Maienzug-Bankett – im Jahr 2024 im-

merhin 1'350 Karten, d.h. fast ein Drittel des Gesamtkontingents – und entsprechend der 

Kreis der Empfänger der Gratiskarten sei zu überdenken. Ebenfalls zu überdenken sei die 

Preispolitik, indem z.B. in Betracht gezogen wird, Bankettkarten in Zukunft zu einem kos-

tendeckenden Preis zu verkaufen. 

 

Stellungnahme des Stadtrats 

 

Am Maienzug 2023 fand das Bankett erstmals auf dem Maienzugplatz statt. Bereits im 

Vorjahr, als das Bankett noch auf der Schanz stattfand, war dieses erstmals einige Tage 

vor dem Maienzug ausverkauft. Die Nachfrage nach Bankettkarten hat sich in den vergan-

genen Jahren kontinuierlich erhöht. Mit der Verlegung des Banketts auf den Maienzugplatz 

war es möglich, auf die erhöhte Nachfrage zu reagieren und rund 700 Bankettplätze mehr 

als auf der Schanz zur Verfügung zu stellen.  

 

Im Jahr 2015 hat der Stadtrat letztmals die Maienzug-Gästeliste überarbeitet und den Kreis 

der eingeladenen Gäste um rund einen Drittel reduziert. Nachdem in den letzten Jahren 

zwar an den Gäste-Kategorien keine Änderungen erfolgt sind, die Zahl der Personen in den 

einzelnen Kategorien aber zugenommen hat, wird der Stadtrat im Hinblick auf den Maien-

zug 2025 die Gästeliste erneut einer Überprüfung unterziehen, mit dem Ziel, deutlich 

mehr Plätze für den öffentlichen Verkauf anbieten zu können. Zudem soll die Platzzahl auf 

dem Maienzugplatz durch eine Optimierung der Platzgestaltung nochmals erhöht werden. 

 

Der Bankettkartenpreis wurde bereits moderat erhöht. Das Bankett soll weiterhin für alle 

offen sein, weshalb der Stadtrat auf den Verkauf der Bankettkarten zu einem kostende-

ckenden Preis verzichten will. Ein kostendeckender Preis würde mind. einer Erhöhung von 

50 % entsprechen.  
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Der Stadtrat stellt dem Einwohnerrat wie folgt 

 

A n t r a g :  

 

1. Das Postulat «Gratiskarten Maienzug-Bankett / Preispolitik» wird überwiesen. 

 

2. Das Postulat «Gratiskarten Maienzug-Bankett / Preispolitik» wird abgeschrieben. 

 

 

Im Namen des Stadtrats 

 

 

Dr. Hanspeter Hilfiker Dr. Marco Salvini 

Stadtpräsident Stadtschreiber 

 

 


